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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 22.02.2014 

 

 

TOP 1:   Begrüßung und Eröffnung der Versammlung  

Um 19:00 Uhr wurde die Versammlung durch den Versammlungsleiter Volker Krause eröffnet. 

TOP 2:  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende stellte fest, dass die Einladung satzungsgemäß am 22.01.2014 im Schaukasten-
Feuerwehr am Rathaus, Markt 1 veröffentlicht wurde. Weiterhin wurde die Einladung allen im Mail-
verteiler eingetragenen Mitgliedern per E-Mail zugesendet. Der Versammlungsleiter stellte fest, 
dass laut Anwesenheitsliste 47 stimmberechtigte Mitglieder des Fördervereins anwesend waren 
und somit die Beschlussfähigkeit gegeben war. Anschließend bat der Versammlungsleiter alle An-
wesenden um eine Schweigeminute für das verstorbene Mitglied Dr. Wolfgang Erbe. 

TOP 3:  Genehmigung der Tagesordnung 

Die in der Einladung versendete Tagesordnung wurde von der Mitgliederversammlung angenom-
men. Zusätzlich gab es noch 2 Redewünsche - von Thomas Werner zum Thema Gestaltung des 
Grillplatzes und von Karsten Pfitzner zum Stand der Vorbereitung zum 125 jährigen Jubiläum der 
FF Bad Lauchstädt. 

TOP 4:  Jahresbericht des Vorstandes für das abgelaufene Kalenderjahr 

Heiko Bohnensack verlas den Jahresbericht des Vorstandes für das Jahr 2013. Der Bericht befin-
det sich als Anlage zu diesem Protokoll. 

TOP 5:  Finanzbericht der Schatzmeisterin 

Schatzmeisterin Silke Schmidtke verlas den Finanzbericht des Fördervereins. 

TOP 6:  Bericht der Rechnungsprüfer 

Die Rechnungsprüfungskommission führte am 18.02.2014 die jährliche Kassenprüfung durch. Das 
Mitglied der Rechnungsprüfungskommission Reiner Langrock verlas den Rechnungsprüfungsbe-
richt für das Jahr 2013. Dieser gab den anwesenden Vereinsmitgliedern die Empfehlung, dem Vor-
stand die Entlastung für das Jahr 2013 zu erteilen.  

TOP 7:  Aussprache über die Berichte 

Im Anschluss an die Verlesung der Berichte hatte keines der anwesenden Fördervereinsmitglieder 
Fragen bzw. Hinweise zu den Berichten. 

TOP 8:  Entlastung des Vorstands 

Nun bat der Versammlungsleiter Volker Krause die stimmberechtigten anwesenden Anwesenden 
per Handzeichen dem Vorstand die Entlastung für das Jahr 2013 zu erteilen. Dies geschah in der 
anschließenden Abstimmung einstimmig. 
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TOP 9:  Wahl des Vorstandes 

Zu Beginn der Wahl erklärten die Mitglieder Karsten Pfitzner und Tina Höhne die Aufgaben der 
Wahlkommission zu übernehmen. Der Versammlungsleiter Volker Krause erklärte den anwesen-
den, dass sich zusätzlich zum bisherigen Vorstand 5 weitere Mitglieder des Fördervereins zur Wahl 
stellen. Dies sind die Mitglieder Sirko Angele, Markus Bohnensack, Claudia Hintz, Verena Hirsch 
und Thomas Pelz. Aus diesem Grund wurden Wahlzettel erstellt, auf denen jedes Mitglied 7 Stim-
men vergeben durfte. Im Anschluss an die geheime Wahl zählte die Wahlkommision die Stimmen 
mit folgendem Ergebnis aus: 
 
Volker Krause  44 Stimmen 
Silke Schmidtke 37 Stimmen 
Paul Bartoszek  36 Stimmen 
Heiko Bohnensack 33 Stimmen 
Thomas Pelz  29 Stimmen 
Gerhard Grauert 26 Stimmen 
Claudia Hintz  25 Stimmen 
Thomas Werner 22 Stimmen 
Daniela Weinig  20 Stimmen 
Sirko Angele  20 Stimmen 
Verena Hirsch  18 Stimmen 
Markus Bohnensack 13 Stimmen 
 
Nach Bekanntgabe des Ergebnisses zogen sich die 7 gewählten Vorstandsmitglieder zurück, um 
über die Verteilung der Vorstandsaufgaben mit folgendem Ergebnis zu beraten: 
 
Vorsitzender:   Heiko Bohnensack 
Stellvertreter des Vorsitzenden: Paul Bartoszek 
Schatzmeisterin:  Silke Schmidtke 
Schriftführer:   Volker Krause 
3 Beisitzer:   Gerhard Grauert 
     Claudia Hintz 
     Thomas Pelz 

TOP 10: Genehmigung des Haushaltsplans für das laufende Jahr 2014 

Nun trug Heiko Bohnensack den vom Vorstand erstellten Haushaltsplan für das Jahr 2014 vor. Der 
Plan für das Jahr 2014 beinhaltet insgesamt geplante Einnahmen i.H. von 10.300,-€ und geplante 
Ausgaben i.H. von 9.700,-€. Der Haushaltsplan wurde mit 46 Stimmen und einer Stimmenthaltung 
durch die Mitgliedsversammlung bestätigt.  

 

TOP 11: Bericht über die Vereinsziele des laufenden Jahres 
Der Vorsitzende berichtete der Versammlung darüber, dass der Förderverein auch im Jahr 2014 
wieder ein Osterfeuer und ein Oktoberfest zusammen mit der Ortsfeuerwehr der Goethestadt Bad 
Lauchstädt durchführen wird. Das Hauptevent im Jahr 2014 wird aber das für den 23. bis 25. Mai 
geplante 125 jährige Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Bad Lauchstädt sein. Der Vorsitzende 
erklärte, dass sich der Vorstand gerade mit der Planung der Festlichkeiten befasst und rief alle 
Mitglieder zur aktiven Unterstützung der anstehenden Aufgaben auf. 

TOP 12: satzungsgemäß gestellte Anträge  

Wie Eingangs berichtet, gab es 2 Redewünsche. Zuerst berichtete Thomas Werner über die Ge-
staltung des Grillplatzes hinter dem neuen Gerätehaus im letzten Jahr. Auch der Förderverein 
steuerte mit ca. 1.400,-€ einen nicht unbeträchtlichen Teil bei. 
Anschließend berichtete Karsten Pfitzner über den Stand der Vorbereitungen zum 125 jährigen Ju-
biläum der FF Bad Lauchstädt. Er stellte in groben Zügen das geplante Programm für das Wo-
chenende vor. 

 

 



TOP 13: 

TOP 14: 

Anlage 1 -

Verschiedenes 

lngo Nötzold merkte an , dass es am neu gestalteten Grillplatz noch einer Pflasteranpassung in 
Höhe der vorderen Treppe bedarf. Da es sich hierbei um eine öffentliche Verkehrsfläche handelt, 
sei der entstandene Absatz von 7 cm nicht zulässig. Deshalb müsse in dem Bereich das Pflaster 
noch angehoben werden. 
Reiner Langrock richtete an die anwesende Bürgermeisterin Frau Niwiadoma die Frage, warum der 
Förderverein die Kosten für die Gestaltung des Grillplatzes mittragen musste, obwohl die Gestal­
tung der Außenanlage um das neue Gerätahaus Teil des Gesamtprojektes "Neubau Gerätehaus" 
war. Da Frau Niwiadoma der derzeitige Stand des Projektes nicht bekannt war, sagte sie zu , die 
Sachlage bis zur Jahresdienstberatung der Feuerwehr zu klären. 
Uwe Höfling bemängelte, dass bei Veranstaltungen der Feuerwehr bisher keine Maßnahmen ge­
troffen wurden , um den Verzehr mitgebrachter Getränke zu unterbinden. Er sch lug vor, hierzu bei 
den Festen stichprobenartige Taschenkontrollen durchzuführen . Weiterhin sollten auch alle anwe­
senden Mitglieder darauf achten und nach Möglichkeit sofort einschreiten. 
Ebenfalls kritisierte er, dass im Dezember immer noch Kameraden im Schaukasten aushängen, 
welche ihren Mitgliedsbeitrag für das laufende Jahr noch nicht bezahlt haben. Satzungsgemäß ist 
der Beitrag bis zum 31 .03. des laufenden Jahres zu bezahlen. 

Schlusswort des Versammlungsleiters 
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Ortsfeuerwehr der Goethestadt Bad 
Lauchstädt e.V. wurde um 20:30 Uhr durch den Versammlungsleiter Volker Krause beendet. Die­
ser bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen und wünschte sich eine weitere gute Zusammen­
arbeit. 

Goethestadt Bad Lauchstädt, 25.02.2014 

Jahresbericht des Vorstandes für das abgelaufene Kalenderjahr 2013 
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Rechenschaftsbericht des Fördervereins der Ortsfeuerwehr der Goethestadt Bad Lauchstädt 

 

Mit unserer Ortsfeuerwehr  starteten wir zum  1. Christbaumverbrennen  ins Jahr 2013. Durch 

reichlich Schnee und deshalb nassen Weihnachtsbäumen  wollte das Feuer einfach nicht brennen. 

Man könnte meinen wir können Feuer löschen aber nicht entfachen. Da mussten wir halt dem Feuer 

auf die Sprünge helfen. So brannte es dann doch noch wenn auch eher schlecht als recht und mit 

mächtig viel Rauch. Und so mussten unsere Gäste die draußen standen doch öfter einen 

Stellungswechsel machen um den Rauch aus dem Weg zu gehen. Trotz der Probleme mit dem Feuer  

war es für die erste  Veranstaltung dieser Art ein kleiner Erfolg und wir konnten doch zufrieden sein. 

Im Februar folgte dann die Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr mit anschließender 

Mitgliederversammlung unseres Fördervereins. Hierbei sei nochmal erwähnt, das wir da die 

Satzungsänderung für eine 4jährige Amtszeit des ab diesem Jahr zu wählenden Vereinsvorstandes 

beschlossen haben. Auch unser  Vorstand konnte wieder entlastet werden. Im Anschluss an den 

offiziellen Teil wurde dann durch den Verein noch ein kleiner Snack und diverse Getränke 

bereitgestellt. 

Im vergangenem Jahr nahm unsere Volleyballgruppe auch wieder am Turnier der Feuerwehr  Klein 

Auheim  teil. Im Gegensatz zum vorletzten Jahr, wo keine gute Platzierung möglich war, konnten wir  

diesmal den zweiten Platz belegen. Mehr war leider nicht möglich, zu groß sind doch die 

spielerischen Unterschiede zur Siegermannschaft gewesen.    

Kurz darauf folgte schon die nächste Veranstaltung. Hieß es doch am 14.03. nach einer erfolgreichen 

Übung  anlässlich des 124. Gründungstages unserer Ortsfeuerwehr, den gemütlichen Teil des Abends 

auszustatten. 

Ende März folgte dann auch gleich noch das traditionelle Osterfeuer. Auch da hatten wir wieder mit 

Schnee und dem Feuer zu kämpfen. Aber wir hatten ja vom Christbaumfeuer gelernt und so klappte 

alles ein bisschen besser. 

Im Juli waren dann gleich zwei Feste zu organisieren. Hatten wir uns doch vorgenommen nochmal 

ein Sommerfest der Feuerwehr mit Tanz durchzuführen. Mit der Band „Musikma“ hatten wir auch 

einen guten Partner gefunden und Gäste zum Tanzen kamen auch. Nur eine Woche später das 

Löschbärfest mit den Koala’s. Das ist inzwischen zu einer festen Größe im Veranstaltungskalender 

unseres Vereins geworden. Bei hochsommerlichen Temperaturen  waren es schöne und lustige 

Stunden. Und immer wieder ein Highlight ist das Gaudieröffnungsspiel zwischen unserer Feuerwehr 

und den Koala’s. 

 



Rechenschaftsbericht des Fördervereins der Ortsfeuerwehr der Goethestadt Bad Lauchstädt 

 

Im Oktober war dann noch unser traditionelles Oktoberfeuer an der Reihe. Und siehe da, unsere 

Feuer können auch ohne große Nachhilfe brennen. 

Zum Jahresabschluss folgte dann  Anfang Dezember unsere Weihnachtsfeier. Einfach mal schauen 

was aus unseren  Aufenthaltsraum in der alten Feuerwehr geworden ist war die Idee. Nach Anfrage 

bei der Stadtverwaltung erhielten wir  dann auch die Genehmigung zur Nutzung des Raumes. So 

konnten wir ein paar schöne Stunden zum Jahresabschluss in unserem alten Gerätehaus verleben.  

Rückblickend auf unsere Veranstaltungen im letzten Jahr lässt sich wieder sagen es könnten noch 

mehr Besucher sein, aber man muss auch froh sein das doch so viele kommen. 

Im letzten Jahr wurde auch mit der Gestaltung des Grillplatzes begonnen   und unser  Verein hat auch 

hier der Feuerwehr finanziell unter die Arme gegriffen. Darüber wird aber Kam. Th. Werner noch 

weitere Ausführungen machen.   

Leider hat es im letzten Jahr nicht mit unseren Veteranentreffen geklappt.  Durch Krankheit und 

terminliche Schwierigkeiten war es einfach nicht möglich. Das wird aber in diesem Jahr auf jeden Fall 

nachgeholt. 

Unser Förderverein hat derzeit 84 Mitglieder. Leider ist im letzten Jahr 1 Vereinsmitglied verstorben. 

Wir möchten uns  bei allen die uns bei der Durchführung unserer Veranstaltungen geholfen haben,  

sowie bei der Goethestadt Bad Lauchstädt und unseren Ortsbürgermeister Herrn W.Tupy für Ihre 

Unterstützung recht herzlich bedanken. 

So viel zum letzten Jahr und die Hoffnung auf ein gutes Geschäftsjahr 2014.  

 

 

Danke 

 

 

 

 


